
Partnerschaftsvereinbarung

Zwischen dem

Forschungszentrum Karlsruhe, Hermann-von-Helmholtz-Platz 1, 76344 Eggenstein-Leopoldshafen

und der

Realschule Linkenheim, Virchowstr. 1, 76351 Linkenheim-Hochstetten

wird folgende Partnerschaftsvereinbarung getroffen:

1. Ziel

Schüler und Schülerinnen der Realschule Linkenheim lernen im Rahmen der Berufswegeplanung
betriebliche Abläufe sowie verschiedene Ausbildungsberufe des Forschungszentrums Karlsruhe
(FZK) mit der Bewusstwerdung der eigenen Geschlechterrollen kennen. Die Auszubildenden des
FZK1 werden in die Projekte integriert. Das FZK1 informiert über allgemeine Themen und trägt zu
einem praxisnahen Unterricht bei.

2. Inhalte

Das FZK1 bietet im Rahmen der Kooperation folgende Angebote:

• Präsentation verschiedener Ausbildungsberufe

• Informationen zum Thema Bewerbertraining/Bewerbung

• Betriebserkundungen

• Praxisorientierte Erfahrungen

• praxisnahe Beispiele betrieblicher Abläufe zu bestimmten Unterrichtsinhalten

• Information von Lehrern/Eltern über ausbildungsrelevante Themen

Die Inhalte können durch Absprachen der beiden Partner verändert werden.

3. Geplante Aktivitäten

FZK → RSL

6. – 8. Klassen

Zusammenarbeit beim Girls‘  Day

9. Klasse

• Beteiligung von Vertretern des FZK1 an Projekttagen der Schule

                                               
1 Abkürzungen

BORS = Berufsorientierung Realschule, NWA = Naturwissenschaftliches Arbeiten, FÜ = Fachinterne Überprüfung, LPE = Lehrplaneinheit,
TOP TA = Themenorientiertes Projekt Technisches Arbeiten, BA = Bundesagentur für Arbeit, FZK = Forschungszentrum Karlsruhe, FTU =
Fortbildungszentrum für Technik und Umwelt.



• Information von Seiten des FZK1 bei Klassenpflegschaftssitzungen  über Ausbildungsmöglich-
keiten, die aktuelle allgemeine berufliche Situation sowie über Entwicklungen in der Region

• Durchführung von Bewerbungstraining im FZK1,  

Zeitraum: Mitte bis Ende des Schuljahrs,

Themen:  Gruppengespräche, Bewerbungsformen, Tests, u.a.

10. Klasse

• Beteiligung des FZK1 an Klassenpflegschaftssitzungen nach Bedarf unter dem Blickwinkel BA,
weiterführende Schulen

RSL → FZK

9. Klasse

• Eintägiger Intensivunterricht in der FTU1 des FZK1 zu den Themen  Radioaktivität und Elektri-
zitätsgewinnung aus Kernkraft mit Schülerpraktika

4. Perspektiven  

10. Klasse

Angebot für interessierte Schülerinnen und Schüler FÜ1-Themen im

FZK1 zu erarbeiten, basierend auf Kontakten aus Klasse 9.

Mögliche Umsetzung in den Fächern NWA1 und Technik.

9. Klasse

Durchführung einer  LPE1 in Kooperation mit dem FZK1

9. Klasse

Projektorientierter Unterricht zum Thema Erneuerbare Energien

Pilotierung einer bereits erfolgten Durchführung noch im laufenden Schuljahr 2007/08.

6. Klasse

Zusammenarbeit beim TOP TA1

5. Weitere Perspektiven

a) Auszubildende informieren im Rahmen des Fachunterrichts in den Klassenstufen 8 und 9 über
Arbeitsschwerpunkte ihres Ausbildungsbetriebes.

b) Besichtigung der Ausbildungsabteilung des FZK1. Präsentation verschiedener Ausbildungsberufe
durch ein Azubi-Team und die Ausbildungsleitung.

c) Angebote für Lehrerinnen und Lehrer zum Thema Berufsorientierung (Praxistage für Lehrerinnen
und Lehrer).

6. Regelmäßige Abstimmung der Vertragspartner

Die Vertragspartner stimmen sich regelmäßig über ihre Zusammenarbeit ab.

Sie entwickeln gemeinsam weitere Projekte und führen Strategiegespräche über künftige
Kooperationen.



7. Dauer

Die Partnerschaft beginnt am Tag der Unterzeichnung. Eine Kündigung der Partnerschaft durch einen 
Partner ist jeweils zum Ende des Schuljahres möglich. Die Kündigung sollte begründet werden.

8. Ansprechpartner

Realschule Linkenheim:

Isolde Stieglbauer, BORS1

Torsten Eggert, Naturwissenschaften und Technik

Fritz Klein, BORS1

Forschungszentrum Karlsruhe:

Angelika Ratzel, HPS-BA1, Kaufmännische Ausbildung

Dr. Julia Ehlermann, Leiterin Geschäftsbereich III (FTU1), Kursleiterin „Naturwissenschaft und Technik“

Norbert Liebe, Schülerpraktika zum Thema Radioaktivität (FTU1)

9. Verantwortlich

Realschule Linkenheim: Ingrid Diefenbacher, Schulleiterin

Forschungszentrum Karlsruhe: Hans-Dieter Riedel, Leiter Abteilung Berufliche Ausbildung (HPS-BA)

Diese Vereinbarung ist eine Absichtserklärung. Ein Rechtsanspruch auf Durchführung der vereinbar-
ten Projekte besteht nicht.

Linkenheim, den 19. Juli 2008

Forschungszentrum Karlsruhe Realschule Linkenheim

i. V. Hans-Dieter Riedel Ingrid Diefenbacher


